
Fachtagung		
„Betri/:	Häusliche	Gewalt	–	

Häusliche	Gewalt	früher	sehen!	

	
Erich	Marks	

Hannover		-		2016-12-01	
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Im	Jahr	2015	wurden	durch	ihre	Partner	
oder	Ex-Partner	insgesamt	127.457	
Personen	Opfer	von	Mord	und	Totschlag,	
Körperverletzungen,	VergewalUgung,	
sexueller	NöUgung,	Bedrohung	und	Stalking.	
		
Knapp	82%	der	Opfer	waren	Frauen,	womit	
etwa	104.000	Frauen	in	Deutschland	im	Jahr	
2015	von	Partnergewalt	betroffen	waren	
(und	das	ist	nur	das	Hellfeld)	



Schülerbefragungen	des	L	P	R	
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In	der	landesweiten	CTC	-	Schülerbefragung	
2015	lag	der	Anteil	der	Jugendlichen,	die	
angeben	haben,	in	den	letzten	12	Monaten	
Gewalt	durch	ihren	Freund	oder	ihre	Freundin	
erfahren	zu	haben,	bei	23,2	%.			
	
Zum	Vergleich:		
In	2013	lag	dieser	erste	Wert	noch	bei	21,3%.	
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Insgesamt	gaben	27%	der	Befragten	an,	dass	
Geschlechtsverkehr	ohne	Einwilligung	in	
besUmmten	SituaUonen	gerecheerUgt	sein	
kann	(besUmmte	SituaUonen	waren	hierbei	
z.B.	Alkohol-/Drogenkonsum	des	Opfers,	
Tragen	von	aufreizender	Kleidung,	freiwillig	
mit	nach	Hause	gegangen);		
	
bemessen	für	Deutschland	ist	sexuelle	Gewalt	
ebenfalls	für	27%	der	Befragten	in	
besUmmten	SituaUonen	entschuldbar		
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Frauen	wurden	in	den	Interviews	um	InformaUonen	
zu	ihren	persönlichen	Erfahrungen	mit	verschiedenen	
Formen	der	Gewalt	gebeten,	wie	oi	sie	besUmmte	
Formen	der	Gewalt	erfahren	haben,	und	wie	sich	
diese	Gewalterfahrungen	auf	ihr	Leben	auswirkte.	
	
Dabei	gaben	22%	der	befragten	Frauen	an,	seit	ihrem	
15.	Lebensjahr	körperliche	und/oder	sexuelle	Gewalt	
in	der	Partnerschai	erfahren	zu	haben.	
	
Für	Deutschland	liegt	diese	Zahl	bei	ebenfalls	22%.	
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Nach	dieser	Studie	haben	rund	25	%	
der	befragten	Frauen	mindestens	
einmal	körperliche	und/oder	
sexuelle	Übergriffe	durch	einen	
aktuellen	und/oder	früheren	
Beziehungspartner	erlebt.	
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Monika	Schrö-le	(2016):	Lücken	in	
der	Versorgung	Gewaltbetroffener	

1.   Unterversorgung	und	unzureichender	Schutz	für	
besUmmte	Zielgruppen	

2.  Unzureichende	Angebote	für	(mit-)betroffene	
Kinder	

3.  Fehlen	langfrisUger	Unterstützung	und	
nachgehender	Arbeit	

4.  Unzureichende	Ausstanung	und	langfrisUge	
Sicherung	des	Unterstützungssystems	

5.  Angebote	für	gewaltbetroffene	Jungen	und	
Männer	

2016-12-01	 www.erich-marks.de	 13	



Monika	Schrö-le	(2016):	Lücken	und	Probleme	
in	der	IntervenUon	und	GewaltprävenUon	

1.  Täterarbeit	und	TäterprävenUon	
2.  Umsetzung	des	Gewaltschutzgesetzes	

und	konsequente	rechtliche	
IntervenUon	

3.  Fehlen	koordinierter	und	langfrisUger	
PrävenUonsstrategien	
aunterschiedlichen	Ebenen	(und	der	
EvaluaUon	ihrer	Wirkungen)	
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Herzlichen	Dank	

für	Ihre	
Aufmerksamkeit	

	


